
Aufgabenstellung:

1. Schreibe die Wörter in die richtigen Lücken!

2. Scanne den QR-Code, um zu überprüfen, ob alles richtig ist!

3. Schreibe den Text noch einmal ohne Fehler in dein Heft ab!

Volleyball ist ein  für zwei Mannschaften.

Er wurde in den USA erfunden. Zu jeder Mannschaft gehören sechs

. Jede Mannschaft hat ihr eigenes Spielfeld.

Dazwischen ist ein Netz gespannt.

Der  ist ähnlich wie ein Fußball, aber leichter.

Man darf den Ball nicht festhalten. Man darf ihn nur mit den  antippen.

Man darf ihn auch mit der flachen Hand oder mit beiden Unterarmen schlagen.

Jede  hat sechs Spieler. Ein Spieler am hinteren Feldrand beginnt mit

dem . Er schlägt dabei den Ball mit der Handfläche direkt über das Netz

ins gegnerische Feld. Die  dürfen den Ball drei Mal berühren. Sie können

ihn sich also zwei Mal zuspielen. Dann muss er zurück ins andere .

Eine Mannschaft kann einen Spielzug gewinnen, wenn der Ball auf der Seite des Gegners den

 berührt. Oder wenn der Gegner den Ball nicht mehr korrekt über das

 zurück spielen kann. Wer den Ball außerhalb des gegnerischen

Feldes auf den Boden spielt, hat den  verloren.

Wenn eine Mannschaft 25 Punkte erreicht hat, hat sie den sogenannten

„ “ gewonnen. Um ein gesamtes Spiel zu

gewinnen, muss eine Mannschaft 3 Sätze gewinnen.

Manchmal spielt man  nach etwas anderen Regeln.

Das macht man vor allem in der Schule, damit es für die  einfacher ist.

Beim Beachvolleyball spielt man wie am Strand, auf .

Da gibt es nur zwei Spieler in jeder Mannschaft.
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